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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und die besinnliche Weihnachtszeit 
steht vor der Tür. Vermutlich werden wir das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel 
noch nicht in gewohnter Weise verbringen können, aber wir lernen mit den Herausfor-
derungen im Alltag umzugehen. Während der Corona-Pandemie standen alle Kame-
radinnen und Kameraden jederzeit für Einsätze bereit und in den Reihen der Einsatz-
kräfte ist keine Infektion auf den Feuerwehrdienst zurückzuführen. Dies zeigt, dass 
unsere Konzepte gut sind. 
 

Herzlichen Dank an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, die unserem Spendenaufruf in 
der letzten Brandsache für die Beschaffung eines neuen Tanklöschfahrzeuges gefolgt 
sind. 
 

Im Übrigen gibt es die Brandsache bereits seit 5 Jahren und wir haben schon 21 Aus-
gaben herausgegeben. An dieser Stelle geht ein besonderer Dank an unsere kreative 
Kameradin Janina Heine für die anschauliche Umsetzung. 
 

Ich wünsche Ihnen im Namen der Kameradinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehr 
Dedensen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2022. 
 
Herzlichste Grüße und bleiben Sie gesund 
 
Ihr Rene Corterier 
Ortsbrandmeister 

 

Einsatzübersicht 2021 
 
24. 15.08.2021 07:22 Uhr 
Hilflose Person hinter Tür, Dedens-
en 
 
25. 20.08.2021 13:06 Uhr 
Person unter Zug, Dedensen 
 
26. 31.08.2021 11:39 Uhr 
Evakuierung eines Personenzuges, 
Seelze 
 
27. 04.09.2021 09:00 Uhr 
Brandsicherheitswachdienst 
Grundschule, Dedensen 
 
28. 21.10.2021 08:43 Uhr 
Evakuierung eines Personenzuges, 
Dedensen 
 

 

Jahreshauptversammlung 2021 
 
Der Corona-Pandemie geschuldet blickte die Ortsfeuerwehr Dedensen verspätet am 19.09.2021 auf ihrer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung auf das abgelaufene Dienstjahr 2020 am Feuerwehrhaus zurück. 
 
Die Mitglieder der Ortsfeuerwehr Dedensen verrichteten im Jahr 2020 rund 3.000 Dienst- und Einsatzstunden und arbeiteten 
30 Einsätze ab. Wie auch in den vergangenen Jahren galt es mehr Hilfeleistungen als Brände abzuwickeln: 23 Technische-
Hilfeleistungen, 4 Brandeinsätze und 3 sonstige Anforderungen wurden abgearbeitet. Rund 40 Prozent der Einsätze fanden 
auf der Bundesautobahn 2, der Bundesstraße 441, dem Mittellandkanal oder den Schienen der Deutschen Bahn statt. Drei 
Einsätze hob Ortsbrandmeister Rene Corterier besonders hervor: Am 22.04.2020 ereignete sich ein tödlicher Unfall auf der 
Bundesautobahn 2. Ein Pkw kollidierte mit einem Lkw, wodurch der Fahrer des Pkw so schwer verletzt wurde, dass er vor 
Eintreffen der Einsatzkräfte verstarb. Im Spätsommer, am 22.09.2020, verunfallte ein SUV in einer 30-Zone und kam auf 
dem Dach zum Liegen. Der verletzte Fahrer wurde durch einen Soldaten vorbildlich bis zum Eintreffen der Rettungskräfte 
versorgt. Auch die obligatorische Tierrettung „Reh im Kanal“ galt es im Jahr 2020 abzuarbeiten. 
 
Der Personalstamm konnte während der Corona-Pandemie aufrechterhalten werden. 
Insgesamt sind zum 31.12.2020 in allen Abteilungen 228 Mitglieder zu verzeichnen 
gewesen (+1 zum Vorjahr). Sowohl die Kinder- und Jugendfeuerwehr, als auch die Ein-
satzabteilung haben verschiedene Angebote entwickelt, um die freie Zeit zu überbrü-
cken. So wurden theoretische Onlinedienste für die Einsatzabteilung angeboten und die 
Kinder- und Jugendfeuerwehr wurden mit einer Dorfrallye oder Bastel- und Malvorlagen 
bei Laune gehalten. 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Ordnung und Soziales, Dr. Gerold Papsch, dank-
te in seinen Grußworten den Einsatzkräften für ihr Engagement, auch während der 
Corona-Pandemie. „Durch die Autobahn erlebt ihr sehr belastende Einsätze. Herzlichen 
Dank, dass Ihr bereit seid, diese abzuarbeiten.“, so Papsch. Ralf Hantke, Leiter des 
Polizeikommissariats Seelze, war erstmalig Gast auf der Hauptversammlung und hob 
die gute Zusammenarbeit zwischen Feuerwehr und Polizei hervor. „Wir ziehen an ei-
nem Strang und verfolgen stets dieselben Ziele“, resümierte Hantke. 
 
Zum Schluss der Versammlung standen Ehrungen und Beförderungen auf der Tages-
ordnung: In Abwesenheit wurde Helmut Gümmer für seine 60-jährige Mitgliedschaft 
und Axel Domeyer für seine 50-jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr das Ehrenzei-
chen des  Landesfeuerwehrverbandes Niedersachsen verliehen.  Zeitgleich wurde Axel 
Domeyer damit  Ehrenmitglied der Ortsfeuerwehr Dedensen.  Manfred Runge und Carmelo Noto Millefiori erhielten ebenfalls 

Leiter Polizeikommissariat Seelze Ralf 
Hantke 



Fortsetzung zum Bericht "Jahreshauptversammlung 2021" 

 
in Abwesenheit die Auszeichnung für 25-jährige fördernde 
Mitgliedschaft. 
 
Nach erfolgreicher Ausbildung im Feuerlöschwesen wurden 
folgende Kameradinnen und Kameraden befördert: Anton Vet-
ter zum Feuerwehrmann, Aaron Lehnert und Maximilian 
Schalkowski zum Hauptfeuerwehrmann und Janina Heine zur 
Hauptfeuerwehrfrau. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Arend Kokemüller wurde als Schriftwart und Rainer Edlich als 
Kassenwart im Amt bestätigt. Janina Heine leitet zukünftig die 
Kinderfeuerwehr Dedensen und Alexander Heimann über-
nimmt die stellvertretende Leitung. Christian Widdel wurde 
zum neuen Gerätewart gewählt. Fabian Prahl ist neu in der 
Funktion des Atemschutzgerätewartes. 
 
Vor der Versammlung konnten alle Dedenserinnen und De-
denser an einer Andacht teilnehmen. Die Andacht führte un-
sere neue Pastorin, Frau Rudloff, durch. Herzlichen Dank an 
Frau Rudloff! 

Wir über uns! 
 
In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen unseren Kameraden 
und ehemaligen Ortsbrandmeister Rainer Edlich vor. 
 
Wann und was hat dich zur Mitgliedschaft in der Feu-
erwehr bewogen? 
Ein Mitschüler erzählte mir sehr begeistert von den 
Übungsdiensten seiner Jugendfeuerwehr im Dorf. Da woll-
te ich auch gern mitmachen, aber in meinem Heimatort 
gab es keine Jugendfeuerwehr. Doch im Sommer 1977 
wurden von der Gemeinde alle jungen Männer im Alter von 
16 bis 20 Jahre angeschrieben und zum Tag der offenen 
Tür gesondert eingeladen. Mit mir sind 12 weitere "Jungs" 
in die Feuerwehr eingetreten und seitdem dabei. Auch 
wenn wir jetzt in sehr verschiedenen Orten und zum Teil in 
überörtlichen Führungspositionen mitwirken. 
 
Welche Einsätze sind dir besonders in Erinnerung ge-
blieben? 
Als Einsatz bleibt vermutlich jedem der erste Einsatz in 
besonderer Erinnerung. In meinem Fall war das ein Flä-
chenbrand hinter einer Gärtnerei. Am liebsten erinnere ich 
mich an Einsätze bei denen wir Menschenleben gerettet 
haben, z.B. bei Verkehrsunfällen. Ebenfalls in Erinnerung 
sind große Einsätze wie Scheunenbrände oder der Einsatz 
mit der Kreisfeuerwehrbereitschaft bei einem Hochwasser 
in Hildesheim. 
 
An welche Feuerwehr-Höhepunkte erinnerst du dich 
besonders gern? 
Höhepunkte in meinem Feuerwehrleben waren die beson-
deren Aktionen als Jugendfeuerwehrwart, z.B. die Teilnah-
me an der Feuerwehrsternfahrt nach Österreich. Dann gab 
es noch die Wahlen zu den verschiedenen Führungspositi-
onen, die ich gerne ausgefüllt habe oder aber die in Be-
schaffung von neuen Fahrzeugen für die  Ortsfeuerwehren 
in denen ich 
tätig bin. Aber 
besonders freut 
mich, dass wir in 
Dedensen den 
Generations-
wechsel in den 
Führungspositio-
nen so super 
hinbekommen 
haben und dass 
man uns älteren 
Kameraden viel 
Respekt und 
Anerkennung 
schenkt. 
 
Was bedeutet Feuerwehr für dich? 
Feuerwehr ist mein Hobby, für das ich gerne eine ganze 
Menge Zeit opfere. Da ich in zwei Feuerwehren sehr aktiv 
bin, kommt da schon einiges zusammen. In unserer Fami-
lie hat Feuerwehr einen festen Platz und es dreht sich bei 
uns im Alltag eine ganze Menge um die Feuerwehr. Aber 
da das Feuerwehrrentenalter immer näher rückt, werde ich 
mich allmählich um Alternativen bemühen und natürlich 
werde ich versuchen, die Einsatzabteilung auch weiterhin 
möglichst gut zu unterstützen. Meine Ehefrau Karin und ich 
haben da schon einige Ideen. 

 

Vorerst kein Sirenen-Probealarm  
im Stadtteil Dedensen 

 
Am 29.04.2021 kam es zu einem Blitzeinschlag in Dedensen 
durch den zwei Sirenen so stark beschädigt wurden, dass 
eine umfangreiche Instandsetzung notwendig ist. Dies hat die 
Stadt zum Anlass genommen, alle drei Sirenen im Stadtteil 
Dedensen auf den modernsten Stand zu bringen. 
 
Die Modernisierung erfolgt in zwei Ausbaustufen. Die erste 
Ausbaustufe gewährleistet, dass die Sirenen für Einsätze wie-
der ausgelöst werden können. Die zweite Ausbaustufe ermög-
licht wieder eine Probealarmierung (bisher jeden ersten 
Samstag im Monat  um 11 Uhr)  –  da hierfür vorab noch tech- 
nische und organisatorische Rah-
menbedingungen bei der Region 
Hannover geschaffen werden müs-
sen, wird dies noch einige Monate 
dauern. Sie brauchen aber keine 
Sorge haben, denn jedes Mitglied 
der Einsatzabteilung wird auf ver-
schiedene Wege im Einsatz alar-
miert. 
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